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Multiprofessionelle Teams
an Schulen
Der Ausbau von Ganztags-
schulen und die Umsetzung 
von Inklusion erfordert die 
Kooperation einerseits zwischen 
allgemeinen und sonderpädago-
gischen Lehrkräften sowie ande-
rerseits weiteren (nicht immer) 
pädagogisch ausgebildeten 
Fachkräften. Sollen Schü-
ler_innen individuell gefördert 
werden, erfordert das differen-
zierte Unterrichtsformen, einen 
offenen Umgang mit Vielfalt 
und insbesondere multiprofessi-
onelle Teamarbeit. In der Praxis 
ist die Kooperation allerdings 
nicht selten mit Schwierigkeiten 
verbunden und stellt neue An-
forderungen an alle Beteiligten.
Wie ist es zu schaffen, dass die 
Arbeit in multiprofessionellen 
Teams für alle als Bereicherung 
empfunden wird?
Im Seminar untersuchen wir 
zunächst ausgehend von eigenen 
Erfahrungen, was Stolpersteine 
und Gelingensbedingungen für 
multiprofessionelle Teams sind. 
Anschließend diskutieren wir 
folgende Fragen:
Wie lässt sich Kooperation 
effektiv gestalten? Wie lassen 
sich kooperative Strukturen 
implementieren? Wie sollten 
Teambesprechungen struktu-
riert werden? Was muss bei der 
Koordination von Aufgaben be-
achtet werden? Welche kommu-
nikativen Kompetenzen brauche 
ich? Wie lassen sich Kooperati-
onsprobleme auf einer indivi-
duellen bzw. Beziehungsebene 
von vornherein vermeiden? Wie 
kann ich im Team die Rollen 

klären und Teamentwicklungs-
prozesse aktiv fördern?
Dazu stellen wir Erfahrungen 
vor, die an anderen Schulen 
gemacht wurden. Schließlich 
diskutieren wir, durch welche 
Forderungen und Kampagnen 
die GEW Arbeit in multiprofes-
sionellen Teams unterstützen 
kann.
Fr. 25.09.2015, 11 Uhr
Sa. 26.09.2015, 15 Uhr
Bad Malente, Gustav-Heine-
mann-Bildungsstätte
Leitung: Frank Hasenbein, 
Martina Schmerr
Kostenanteil: 40 € incl. Unter-
kunft / Verpleg. (ermäßigt 20 €)

Überzeugend auftreten und 
zielwirksam argumentieren
Wer im berulichen Alltag und 
bei der gewerkschaftlichen 
Ar-beit Arbeitsergebnisse, 
Lösungsvorschläge und Ideen 
präsentiert, will überzeugen – 
mit seiner Person und mit der 
Darstellung seiner Inhalte. In 
diesem Seminar wird in einem 
rhetorischen Spiel trainiert, wie 
Argumente und Überzeugungs-
strategien wirksam entfaltet 
werden können. Anschließend 
werden die produzierten Ideen 
gemeinsam für die eigene All-
tagspraxis maßgeschneidert und 
schließlich erprobt.
Samstag 03.10.2015, 10-17 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstel-
le, Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Wolf-Peter Szepansky
Kostenanteil: 10 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)

Yoga und Achtsamkeit
In diesem Seminar lernen wir 

durch Körper-, Atem-, Entspan-
nungs- und Achtsamkeitsübun-
gen, Yoga und Achtsamkeit 
als Kraftquelle für unseren 
Arbeitsalltag zu nutzen, um 
Belastungen besser zu begeg-
nen, unsere Leistungsfähigkeit 
zu erhalten und uns insgesamt 
gesünder zu fühlen.
In einem Theorieteil beschäfti-
gen wir uns damit, was Stress 
und Belastung bedeuten, welche 
Folgen dies für Körper und 
Psyche hat und wie man speziell 
mit Yoga etwas zum Ausgleich 
tun kann.
Samstag 10.10.2015, 10-17 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstel-
le, Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Kerstin Seide
Kostenanteil: 10 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)

gb@-SEMINARE

JULI BIS AUGUST 2015

Professionalität
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
gew-hamburg.de/seminare/gewerkschaftliche-bildung

Anmeldung 
bei Annette Meents (unter 
Angabe von Name, Adresse, 
Email) per Mail (meents@
gew-hamburg.de),
telef. (040-41 46 33 22), 
online (gew-hamburg.de/
seminare), per Post (GEW 
Landesverband Hamburg, 
Rothenbaumchaussee 15, 
20148 Hamburg) oder Fax 
(040 – 44 08 77). Ermäßi-
gung gibt es für Erzieher_in-
nen, Referendar_innen, 
Studis, Erwerbslose,...
Nichtmitglieder zahlen mehr 
(auf Anfrage). Seminare mit 
Übernachtung beinhalten 
Vollverplegung und Unter-
bringung im Einzelzimmer.


